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OECOTROPHOLOGEN IN DER LEBENSMITTELBRANCHE

Es gibt viele Chancen – nutzen wir sie!
Im Namen des VDOE–Vorstands wünsche ich Ihnen und
Ihren Familien ein glückliches, gesundes und zufriede-
nes 2010 mit vielen erfolgreichen Aktivitäten und
neuen Begegnungen mit interessanten Menschen. Wir
sind soeben in eine neue Dekade gestartet, die uns
sicher stark fordern wird. Der VDOE möchte Sie dabei
unterstützen, die beruflichen Herausforderungen zu
meistern. Im Rückblick auf das vergangene Jahrzehnt
können wir feststellen, dass zahlreiche Projekte und
Serviceleistungen des Verbandes für Sie durch den un -
er müdlichen Einsatz von Dr. Elvira Krebs und ihren Mit -
arbeitern in der VDOE Geschäftsstelle sehr erfolgreich
umgesetzt wurden. Ein herzliches Dankeschön dafür!

Mit Stolz erfüllt uns z. B, dass wir mehr als 1.000 Mitglieder hinzugewinnen konnten.
Die gewonnene Stärke und Professionalität ist besonders wichtig für den Verband. Im
Februar werden wir uns in einem Strategieworkshop die Ziele für das nächste Jahrzehnt
setzen. Dabei ist es unser wichtigstes Anliegen, Angebote zu entwickeln, die motivieren
und gleichzeitig nützlich und hilfreich für Ihre berufliche Entwicklung sind. 

Die VDOE POSITION macht gleich den Anfang damit: Unter dem Titel „Oecotrophologen
in der Lebensmittelwirtschaft“ will sie motivieren, einen Blick auf die vielen positiven
Aspekte des Berufsfeldes Ernährungsindustrie zu werfen. Diese Branche ist und bleibt
der wichtigste Arbeitgeber für unsere Berufsgruppe. Ob in Kundenberatung oder
Öffentlichkeitsarbeit, in Qualitäts- und Produktentwicklung oder in Marketing und
Vertrieb – überall leisten Haushalts- und Ernährungswissenschaftler wertvolle Beiträge
für die Unternehmen. Dabei zeigen unsere Recherchen, dass Einstiegschancen und
Aufstiegsmöglichkeiten nach wie vor überdurchschnittlich gut sind.

Wenn einige Kollegen immer noch Vorurteile gegen die Ernährungsindustrie hegen, so
muss ich sagen: zu unrecht! – Während des Studiums habe ich eine Tätigkeit in der
Lebensmittelwirtschaft nicht in Erwägung gezogen. Schließlich bin ich durch Zufall auf
ein Angebot aufmerksam geworden. Seit fast zehn Jahren bin ich nun in einem Familien -
unternehmen tätig. Ich habe viel gelernt und zahlreiche positive Erfahrungen sammeln
können. Als „Exotin“ neben Juristen und Betriebswirten fachlich zu bestehen, war dabei
nur eine von vielen Herausforderungen. Flexibilität, Netzwerkarbeit und Kommuni -
kations fähigkeit sowie unternehmerisches, komplexes Denken, Selbstmarketing und
Verhandlungsgeschick sind sicherlich weitere Attribute, die nötig sind, um sich in der
Industrie zu entwickeln und Erfolg zu haben – und zwar auch ohne seine Seele zu ver-
kaufen! Ich wünschte mir noch viel mehr Kollegen, die sich dort engagieren.

Apropos Engagement: Im Juni 2010 stehen auf unserer Mitgliederversammlung in Leip -
zig wieder Vorstandswahlen auf der Tagesordnung. Der gesamte Vorstand kandidiert
zwar wieder, aber unser bisher 5-köpfiges Team sucht zwei weitere Mitglieder, um den
vielfältigen Aufgaben besser gerecht zu werden (siehe auch S. 18). Wir würden uns freu-
en, wenn Sie uns unterstützen und mithelfen, unseren (Ihren) Verband noch stärker und
attraktiver zu machen.
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